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1. Bezirksklasse Herren Ammerland/Friesland/Wilhelmshaven

SG Cleverns-Sandel : MTV Jever IV 
Freitag, 19.01.2024, 20:30 Uhr

Niederlage für die SG Cleverns-Sandel

Im Spiel der 1. Bezirksklasse Herren Ammerland/Friesland/Wilhelmshaven traf die Mannschaft der
SG Cleverns-Sandel am vergangenen Freitag im 10. Saisonspiel auf die Mannschaft des MTV Jever
IV. Die Gäste entführten bei ihrem 9:4-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden ohne allergrößte
Mühe. Den Siegpunkt erspielte Henrik Fries. Garant für den Sieg im Auswärtsspiel waren Rudolph
und Fries, die all ihre Partien siegreich gestalteten. Bemerkenswert war, dass der MTV Jever IV
dieses Match mit 3 Ersatzspielern bestritt.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Lange umkämpft war die Partie zwischen Patz / Siuts und Rudolph / Krause, ehe sich
die Gastspieler mit 9:11, 11:9, 6:11, 11:6, 11:13 durchsetzten. Auch der Ausgang des letzten Satzes
mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie ausgeglichen das Doppel insgesamt war. Einen hart
erarbeiteten Erfolg feierten anschließend hingegen Rosenboom / Harms beim 11:9, 12:10, 5:11, 8:
11, 11:8 gegen Masemann / Steinau, mit dem sie einen Punkt für ihre Mannschaft beisteuerten. Der
Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2
verließ Bohne / Horstmann in ihrem Doppel gegen Fries / Dau etwas die Form und am Ende
mussten sie ihren Gegnern doch noch zum 3:2-Erfolg gratulieren. Wie ausgeglichen dieses Doppel
war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Fast verloren
schien dann das Spiel von Frank Rosenboom gegen Hans-Jürgen Steinau, als es zwischenzeitlich 0:
2 hieß. Am Ende hatte Frank Rosenboom jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte im
Entscheidungssatz. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit
lediglich zwei Bällen Differenz endete. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der wenig später
folgenden 1:3 Niederlage jedoch für Jochen Harms gegen Tobias Masemann. Schaut man sich das
Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Wenig später ging es beim Stand
von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen
Henrik Fries war für Mario Patz am Ende wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste.
Beim folgenden 5:11, 8:11, 9:11 gegen Michael Rudolph fand Andre Siuts von Anfang an kaum
Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 2:5 gegenüber und kreuzte die Schläger. Kurz strauchelte er, aber letztlich war
Oliver Bohnen beim 11:7, 9:11, 11:8, 11:6 gegen Matteo Felix Dauen doch überlegen. Nicht
ausreichend spielerische Mittel hatte Andreas Horstmann letztlich im Repertoire, um Carlo Krause
final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 3:6. Eher ungefährdet war indes der Erfolg in drei Sätzen von Frank Rosenboom gegen
Tobias Masemann. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Jochen Harms, das er mit 0:3
und damit ohne Satzgewinn gegen Hans-Jürgen Steinau verlor. Die Saison-Bilanz weist nach
diesem Sieg nun 10 Siege und 9 Niederlagen für Steinau aus. Mario Patz verpasste es mit einem 1:
3 gegen Michael Rudolph, einen Punkt für sein Team zu erspielen. Nach diesem Einzel steht Patz
somit bei 0 Siegen und 2 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Rudolph ein 9:3
ausweist. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 4:8. Den Sieg von Henrik Fries konnte Andre
Siuts im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Durch das
Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Siuts nun bei 8:10, während Fries bislang 8
Siege und eine Niederlage zu verzeichnen hat. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:4-
Auswärtssieg somit sichergestellt.
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Nach diesem Ergebnis wird die SG Cleverns-Sandel am 21.01.2024 gegen den TuS Sande II
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
03.02.2024 gegen den TuS Sande II mitnehmen.

 Statistik:
 SG Cleverns-Sandel

Doppel: Patz / Siuts 0:1, Rosenboom / Harms 1:0, Bohnen / Horstmann 0:1 
Einzel: F. Rosenboom 2:0, J. Harms 0:2, M. Patz 0:2, A. Siuts 0:2, O. Bohnen 1:0, A. Horstmann 0:1 

 MTV Jever IV
Doppel: Masemann / Steinau 0:1, Rudolph / Krause 1:0, Fries / Dauen 1:0 
Einzel: T. Masemann 1:1, H. Steinau 1:1, M. Rudolph 2:0, H. Fries 2:0, C. Krause 1:0, M. Dauen 0:1


